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Abstract 

Um das gemeinsame Lernen in der Mathematik zur Selbstverständlichkeit 

werden zu lassen, braucht es auch Aufgaben, deren individuelle Bearbeitung 

nicht sinnvoll ist. 

Für das Lehrmittel ‚mathwelt2’ (in Print) wurden solche Aufgaben entwi-

ckelt. Sie sind für ein großes Begabungsspektrum der Klassen 3 bis 6 konzi-

piert und eignen sich auch für den Einsatz in altersgemischten Klassen. Im 

Vortrag werden drei erprobte Aufgabenstellungen vorgestellt und Lösungs-

erwartungen für verschiedene Lernniveaus ausgeführt. 

Ausgangslage 

In jeder Schulklasse unterscheiden sich die Leistungen und der Entwick-

lungsstand der Lernenden erheblich. Hengartner (2003) zeigt auf, dass die 

mathematischen Kompetenzen in einer Jahrgangsklasse in der Regel über 3 

bis 4 Schuljahre streuen. Deshalb ist entwicklungs- und altersdurchmischtes  

Lernen – ob gewollt oder nicht – in der Mathematik bereits Realität. In den 

letzten Jahren sind daher verschiedene Instrumente zur Differenzierung ent-

wickelt und angeboten worden. Das vorliegende Lehrwerk setzt stark auf 

natürlich differenzierende Aufgaben, die jedes Kind auf seinem Niveau be-

arbeiten kann. Ebenso  enthält das Angebot niveauangepasste Lernziele und 

Aufgaben. 

Ein Unterricht mit gleichen Anforderungen für alle Kinder kommt den Be-

dürfnissen der Lernenden nicht entgegen. Ein solcher Unterricht führt not-

wendigerweise zu einer Orientierung an einem fiktiven Durchschnitt. Kin-

der, deren Lernen sich erheblich von diesem Durchschnitt unterscheidet, 

kommen so nur schwer auf ihre Rechnung. Heute erhalten Kinder, die viel 

langsamer vorankommen als andere, vielerorts besondere Hilfe – in sonder-

pädagogisch betreuten Gruppen oder in therapeutischem Einzelunterricht. Es 

gibt für sie institutionalisierte Angebote und eine eigene, sonderpädagogisch 

ausgerichtete Didaktik. 

Für schnell und leicht lernende Kinder mit einem großen Vorwissen wurden 

bisher für die Mathematik nur in bescheidenem Masse besondere Angebote 

bereitgestellt, noch ist ein Konzept angemessener Förderung entwickelt wor-

den. Ein Lehrwerk, das die Bedürfnisse aller Lernniveaus berücksichtigt, 

eignet sich daher nicht nur für altersdurchmischte, sondern auch für alle leis-

tungsheterogenen Klassen. Es ist daher das vorrangige Ziel des Lehrwerks, 

ein Lernangebot bereit zu stellen, das sich an den heterogenen Bedürfnissen 

aller Lernenden orientiert. 
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Bedeutsame Aufgaben zum gemeinsamen Lernen 

Aufgaben, an denen SuS lernen, sind für sie subjektiv bedeutsam. Wo Kinder 

zu mathematisch substanziellen Aufgaben selbst Fragen stellen dürfen, von 

und miteinander lernen, sich in Aufgaben vertiefen, wird gelernt. Mathwelt 

2 setzt daher auf (weniger) substanzielle Aufgaben. Es ist durchaus sinnvoll, 

dass in der Phase des gemeinsamen Lernens eine einzelne Aufgabe eine oder 

gar zwei Unterrichtslektionen füllt. Auf den meisten Seiten im Themenbuch 

und im Arbeitsheft befindet sich daher auch nur eine ‚große’ und hoffentlich 

für viele Lernende bedeutsame Aufgabe. 

Das Zerlegen in viele Teilschritte versperrt oft den Blick fürs Ganze. Klein-

schrittiges Anleiten fordert von den SuS letzten Endes die Reproduktion der 

Gedankengänge von Lehrpersonen. Gerade weniger begabte Lernende kom-

men so zwar oft zum richtigen Ergebnis, wissen aber nicht warum. Mathwelt 

2 setzt auf verständnisorientiertes Lernen und regt immer wieder dazu an, 

eigene Entscheidungen zu treffen und eigene Lernwege zu gehen. Dem Bei-

trag liegen 2 dieser Aufgaben bei. 

Konzeption des Unterrichts 

Der Unterricht wird in thematischen Einheiten zu ca. 10 Lektionen (2 Wo-

chen) organisiert. Die Aufgaben zu, gemeinsamen Lernen werden im 6-Eck 

oben links beschrieben. 
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